
Projektbeschreibung – Lesekino  
  
Unsere Grundschule Sulz am Eck/Gültlingen besteht aus zwei Standorten mit jeweils ca. 80 Kindern 
unter gleicher Schulleitung.  
 
Seit 2018 findet bei uns einmal im Frühjahr oder Sommer und einmal in der Adventszeit das Lesekino 
unter dem Motto „Lesen ist Kino im Kopf" statt.  
 
Geboren wurde die Idee, da das Kollegium auf der Suche nach Möglichkeiten und Angeboten 
innerhalb des Schullebens war, welche die Kinder zum Lesen anregen. Zusätzlich zur Klassenbücherei, 
zum Vorlesen während der Vesperzeit, der Autorenlesung in Klasse 2, Büchereibesuchen, 
Lesenächten, der Teilnahme an der Aktion der Stiftung Lesen zum “Welttag des Buches” und den 
Buchvorstellungen, die die Kinder in den einzelnen Jahrgangsstufen präsentieren.  
 
Seit Ende der Coronazeit werden nun in beiden Schulhäusern von den Lehrkräften wieder Plakate 
zum jeweiligen Buch gestaltet und zentral im Schulhaus aufgehängt.  
Das Angebot ist jedes Mal sehr vielfältig und reicht vom einfach gehaltenen Buch mit ersten 
Pferdegeschichten, über Klassiker, bis hin zu Neuerscheinungen. Da jede Lesestufe und die 
verschiedensten Interessen der Kinder aufgegriffen werden sollen, sprechen sich die vorlesenden 
Lehrer*innen ab, damit die Buchauswahl dies gewährleistet.  
Beim ersten Lesekino im Schuljahr in der Adventszeit werden inhaltlich passende Bücher vorgelesen 
und den Kindern zusätzlich der Zugang zur ganz besonderen Stimmung dieser Zeit ermöglicht.  
Wie in jedem Kino, wird auch in unserem Lesekino Popcorn angeboten, was die Freude der Kinder an 
der Aktion zusätzlich erhöht.  
Die Schüler*innen aller Klassen treffen an mehreren Tagen vor der Wahl auf die Plakate im Schulhaus 
und besuchen sie zudem mit ihrer Klassenlehrerin. Hierbei werden die angebotenen Bücher kurz 
vorgestellt. Anschließend notieren die Kinder ihren Erst- und Zweitwunsch auf einem ihrer 
Klassenstufe zugeordneten farbigen Wunschzettel.  
Auf dieser Grundlage werden nun von den Lehrkräften jahrgangsgemischte Schülergruppen 
zusammengestellt und Eintrittskarten mit dem Titel des Buches, dem Vorleseraum und dem Namen 
des entsprechenden Kindes über die Klassenlehrerin verteilt. So erfahren auch die Eltern vom 
gewählten Buch ihres Kindes.  
Da die Schüler*innen sich ihre Wunschbücher auswählen können, ist der Spaß am Buch sowie am 
Vorlesen gewährleistet. Zudem kann jedes Kind seinem Leseniveau entsprechend wählen, natürlich 
auch darüber hinaus. Somit findet eine Differenzierung statt und die Lesekompetenz kann besonders 
motivierend gefördert werden.  
Vorgelesen wird in einem gemütlichen Rahmen, meist in einem etwas abgetrennten Bereich des 
Klassenzimmers in vertrauter Atmosphäre. In der Regel findet die Aktion nach der großen Pause, 
wenn sich die Kinder problemlos den Vorleseräumen zuordnen können, statt. Die Lesekinozeit 
beträgt eine Schulstunde. Da an geeigneter Stelle unterbrochen wird, kann die Lust, das vorgestellte 
Buch selbst weiterzulesen, in ganz besonderem Maß geweckt werden.  
Häufig wird das vorgelesene Buch bereits an Ort und Stelle an erwartungsvolle Kinder weitergegeben 
und ausgeliehen.  
Jedes durchgeführte Lesekino ist für alle Beteiligten ein ganz besonderes Erlebnis und macht Lust auf 
mehr — auf mehr Bücher und Lesen.  
 


